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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

Kokosmakrone

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:
Geschmacksstoffe
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Handler):
Avoria GmbH
Stuttgarter Str. 39
90574 Rof3tal
Germany

Telefon: +49 911 56839291

E-Mail: analytik@avoria-liquids.de

Webseite: www.avoria-liquids.de

Deutschland
1.4. Notrufnummer

‘Vergiftungs-lnformations-Zentrum Freiburg, 24h: +49 761 19240 ‘

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:

Das Gemisch ist als nicht gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].
2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Das Produkt ist nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen nicht
kennzeichnungspflichtig.

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Essigsaure; Ethylacetat

Gefahrenhinweise: -
Erganzende Gefahrenmerkmale: -
Sicherheitshinweise: -

Besondere Vorschriften fir erganzende Kennzeichnungselemente fiir bestimmte Gemische:
1,6 % Prozent des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteilen von unbekannter akuter
Toxizitat (inhalativ).

2.3. Sonstige Gefahren
Keine Daten verfligbar
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
Gefahrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidenti- Stoffname Konzen-
fikatoren Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] tration
CAS-Nr.: 121-33-5 Vanillin 0-<1,56
EG-Nr.: 204-465-2 Eye Irrit. 2 Gew-%
REACH-Nr.: <& Achtung H319

01-2119516040-60

CAS-Nr.: 64-19-7 Essigsaure 0-<0,09
EG-Nr.: 200-580-7 Flam. Lig. 3, Skin Corr. 1A Gew-%
REACH-Nr.: & & Gefahr H226-H314

01-2119475328-30

CAS-Nr.: 141-78-6 Ethylacetat 0-<0,03
EG-Nr.: 205-500-4 Eye Irrit. 2, Flam. Liq. 2, STOT SE 3 Gew-%
REACH-Nr.: @@ Gefahr H225-H319-H336-EUH066

01-2120063205-65

Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Angaben:
Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn maéglich, Betriebsanweisung oder
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen). Verungllickten aus der Gefahrenzone entfernen. Beschmutzte,
getrankte Kleidung ausziehen. Bei Bewusstlosigkeit in stabile Seitenlage bringen und arztlichen Rat
einholen. Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen.

Nach Einatmen:
Far Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.

Bei Hautkontakt:
Bei Berihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Bei Hautreizung oder -
ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Alle kontaminierten Kleidungsstiicke
sofort ausziehen. Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Augenkontakt:
Sofort vorsichtig und grindlich mit Augendusche oder mit Wasser spulen.

Nach Verschlucken:
Mund ausspulen. Reichlich Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen (Verdinnungseffekt). Bei
Unwohlsein arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Selbstschutz des Ersthelfers:
Persdnliche Schutzausristung verwenden.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Atz-/Reizwirkung auf die Haut Allergische Reaktionen

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel:
Loschpulver, Wasserspruhstrahl, Kohlendioxid (CO2), Wassernebel, alkoholbestandiger, Schaum,
Trockenldéschmittel.
LoschmaBnahmen auf die Umgebung abstimmen.
Ungeeignete Loschmittel:
Wasservollstrahl
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5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Im Brandfall kbnnen entstehen: Kohlenmonoxid Kohlendioxid (CO2)

5.3. Hinweise fur die Brandbekampfung
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen.

5.4. Zusatzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen
lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausristungen und in
Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fur Notfille geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen:
Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. Personen in Sicherheit bringen.

Schutzausriistung:
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

6.1.2. Einsatzkrafte
Personliche Schutzausriistung:
Personliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8

6.2. UmweltschutzmafRnahmen
Nicht in'die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.
6.3. Methoden und Material fur Riuckhaltung und Reinigung
Fur Rickhaltung:
Mit fllissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7 Persdnliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8 Entsorgung:
siehe Abschnitt 13

6.5. Zusatzliche Hinweise
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaBBnahmen
Hinweise zum sicheren Umgang:
Personliche Schutzausrlstung tragen (siehe Abschnitt 8).

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Kontakt mit Augen und Haut ist zu vermeiden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von
Unvertraglichkeiten

Technische MaBinahmen und Lagerbedingungen:
Behalter dicht geschlossen halten und an einem kihlen, gut geltufteten Ort aufbewahren.

Lagerklasse: 10 - 13 - Sonstige brennbare und nicht brennbare Stoffe

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine Daten verfugbar
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche

Schutzausrustungen

8.1. Zu uberwachende Parameter
8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunfts- @ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
land)
® Momentanwert
@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung
I0ELV (EU) Essigsaure @ 10 ppm (25 mg/m3)
CAS-Nr.: 64-19-7 © 20 ppm (50 mg/m?)
TRGS 900 (DE) Essigsaure @ 10 ppm (25 mg/m3)
CAS-Nr.: 64-19-7 ® 20 ppm (50 mg/m3)
IOELV (EU) Ethylacetat @ 200 ppm (734 mg/m3)
CAS-Nr.: 141-78-6 ® 400 ppm (1.468 mg/m?)
TRGS 900 (DE) Ethylacetat @ 200 ppm (730 mg/m3)
G bl AL 7B e @ 400 ppm (1.460 mg/m?)
8.1.2. Biologische Grenzwerte
Keine Daten verflugbar
8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte
Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ
@ Expositionsweg
Essigsaure 25 mg/m?3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 64-19-7 ®@ inhalativ, langfristig, lokal
Essigsaure 25 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 64-19-7 @ inhalativ, langfristig, lokal
Essigsaure 25 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 64-19-7 @ inhalativ, kurzfristig, lokal, (akut)
Essigsaure 25 mg/m?3 @ DNEL Verbraucher
CAS-Nr.: 64-19-7 @ inhalativ, kurzfristig, lokal, (akut)
Essigsaure 10 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 64-19-7 KG/Tag ® dermal, langfristig, lokal
Stoffname PNEC Wert | @ PNEC Typ
Essigsaure 0,3058 mg/l @ PNEC Gewasser, Meerwasser
CAS-Nr.: 64-19-7
Essigsaure 85 mg/I @ PNEC Klaranlage
CAS-Nr.: 64-19-7
Essigsaure 11,36 mg/kg | @ PNEC Sediment, SiiRwasser
CAS-Nr.: 64-19-7
Essigsaure 1,136 mg/kg | ® PNEC Sediment, Meerwasser

CAS-Nr.: 64-19-7

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Keine Daten verfligbar
8.2.2. Personliche Schutzausristung

Augen-/Gesichtsschutz:
Augenschutz: nicht erforderlich. Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166
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Handschutz ist nicht erforderlich. Geprifte Schutzhandschuhe sind zu tragen EN ISO 374 Geeignetes
Material: Durchdringungszeit (maximale Tragedauer) min Bei beabsichtigter Wiederverwendung
Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchliftet aufbewahren. Durchbruchszeiten und
Quelleigenschaften des Materials sind zu berlcksichtigen.

Atemschutz:
Normalerweise kein persénlicher Atemschutz notwendig.

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen

Eigenschaften

Aussehen
Aggregatzustand: FlUssig
Geruch: nicht bestimmt

Sicherheitsrelevante Basisdaten

Farbe: nicht bestimmt

Parameter bei Methode Bemerkung
°C
pH-Wert nicht bestimmt
Schmelzpunkt nicht bestimmt
Gefrierpunkt nicht bestimmt
Siedebeginn und Siedebereich nicht bestimmt
Zersetzungstemperatur nicht bestimmt
Flammpunkt nicht bestimmt
Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt
Selbstentziindungstemperatur nicht bestimmt
Obere/untere Entziindbarkeits- nicht bestimmt
oder Explosionsgrenzen
Dampfdruck nicht bestimmt
Dampfdichte nicht bestimmt
Dichte 1,05-1,055 20 °C
g/cm3
Schittdichte nicht bestimmt
Wasserloslichkeit nicht bestimmt
Verteilungskoeffizient n-Octanol/ nicht bestimmt
Wasser
Viskositat, dynamisch nicht bestimmt
Viskositat, kinematisch nicht bestimmt

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Dieses Material wird unter normalen Verwendungsbedingungen als nicht reaktiv angesehen.

10.2. Chemische Stabilitat

Das Produkt ist bei Lagerung bei. normalen Umgebungstemperaturen stabil.
10.3. Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Es sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Keine Daten verflgbar
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10.5. Unvertragliche Materialien
Keine Daten verflgbar

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

CAS-Nr. Stoffname

Toxikologische Angaben

121-33-5 Vanillin

LDsg oral:

>3.500 mg/kg (Ratte)
LD5g dermal:

>5.000 mg/kg (Kaninchen)

64-19-7 Essigsaure

LD5g oral:
3.310 mg/kg (Ratte)

LD5q dermal:
1.060 mg/kg (Kaninchen)

LCs0 Akute inhalative Toxizitat (Dampf):
5.620 mg/l 1 h (Maus)

LCs0 Akute inhalative Toxizitat (Staub/

Nebel):
11,4 mg/l 4 h (Ratte)

141-78-6 Ethylacetat

LD5g oral:
5.620 mg/kg (Ratte) TOXNET

LD5q dermal:
>18.000 mg/kg (Kaninchen) GESTIS

LCs50 Akute inhalative Toxizitat (Dampf):
22,5 mg/l (Ratte) ECHA Database

Akute orale Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute dermale Toxizitat:

Aufgrund der verfuigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Akute inhalative Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erftillt.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Aufgrund der verfuigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Schwere Augenschadigung/-reizung:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:

Aufgrund der verfuigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Karzinogenitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Reproduktionstoxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Aspirationsgefahr:

Aufgrund der verfuigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.
Zusatzliche Angaben:

Keine Daten verfligbar
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizitat

CAS-Nr. Stoffname Toxikologische Angaben

121-33-5 Vanillin LCsq: 57 mg/l 4d (Pimephales promelas (Dickko
pfelritze)) semistatisch

64-19-7 Essigsaure LCgp: 1.000 mg/l 4d (Oncorhynchus mykiss (Re

genbogenforelle)) OECD 203 semistatisch

ECsq: 300,82 mg/l 2d (Daphnia magna (GroRRer
Wasserfloh)) OECD 202

141-78-6 Ethylacetat LCs0: 230 mg/l 4d (Pimephales promelas (Dickk
opfelritze)) ECHA

ECs0: 220 mg/l 4d (Fisch) ECHA

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

CAS-Nr. Stoffname Biologischer Bemerkung
Abbau
64-19-7 Essigsaure Ja, schnell

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Keine Daten verfligbar

12.4. Mobilitat im Boden
Keine Daten verfligbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

CAS-Nr. Stoffname Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
121-33-5 Vanillin —
64-19-7 Essigsaure =
141-78-6 Ethylacetat —

12.6. Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Entsorgung gemaR den behdrdlichen Vorschriften.

Abfallbehandlungslésungen

Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Landtransport (ADR/ |Binnenschiffs- Seeschiffstransport Lufttransport (ICAO-
RID) transport (ADN) (IMDG) Tl / IATA-DGR)

14.1. UN-Nr.

Kein Gefahrgut Kein Gefahrgut Kein Gefahrgut Kein Gefahrgut

im Sinne dieser im Sinne dieser im Sinne dieser im Sinne dieser
Transportvorschriften. Transportvorschriften. Transportvorschriften. Transportvorschriften.
14.2. Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Kein Gefahrgut im Sinne dieser Kein Gefahrgut im Sinne dieser Kein Gefahrgut im Sinne dieser
Transportvorschriften. Transportvorschriften. Transportvorschriften. Transportvorschriften.

14.3. Transportgefahrenklassen
nicht relevant
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Landtransport (ADR/ |Binnenschiffs- Seeschiffstransport Lufttransport (ICAO-
RID) transport (ADN) (IMDG) Tl / IATA-DGR)

14.4. Verpackungsgruppe
nicht relevant

14.5. Umweltgefahren
nicht relevant

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender
nicht relevant

14.7. Massengutbeférderung gemaR Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens
73/78 und gemaR IBC-Code
nicht relevant

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fiur den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Vorschriften
Keine Daten verfligbar

15.1.2. Nationale Vorschriften
I [DE] Nationale Vorschriften

Wassergefahrdungsklasse (WGK)

WGK:
2 - deutlich wassergefahrdend

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen fir Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeflhrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise
Keine Daten verfligbar

16.2. Abkiirzungen und Akronyme
Abklrzungen und Akronyme siehe Verzeichnis unter http://abk.esdscom.eu

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Angaben stammen aus Nachschlagewerken und der Literatur.

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode geman
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:
Das Gemisch ist als nicht gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].

16.5. Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)

Gefahrenhinweise

H225 Flissigkeit und Dampf leicht entzundbar.

H226 Flissigkeit und Dampf entzindbar.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Erganzende Gefahrenmerkmale
EUHO066 Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fUhren.
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16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verflgbar

16.7. Zusatzliche Hinweise
Keine Daten verfligbar

de / DE

GeSi.de




	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

